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V e r o r d n u n g
zur Änderung der Niedersächsischen Verordnung

über Hygiene und Infektionsprävention
in medizinischen Einrichtungen

Vom 18. Juni 2015

Aufgrund des § 23 Abs. 8 Satz 1 Nr. 3 des Infektionsschutz-
gesetzes vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), zuletzt geändert
durch Artikel 4 Abs. 21 des Gesetzes vom 7. August 2013
(BGBl. I S. 3154), in Verbindung mit § 3 Nr. 1 der Subdelegati-
onsverordnung vom 9. Dezember 2011 (Nds. GVBl. S. 487),
zuletzt geändert durch Verordnung vom 4. Dezember 2013
(Nds. GVBl. S. 304), wird verordnet:

Artikel 1

§ 4 Abs. 2 Satz 2 Nr. 4 der Niedersächsischen Verordnung
über Hygiene und Infektionsprävention in medizinischen Ein-
richtungen vom 26. März 2012 (Nds. GVBl. S. 41) erhält fol-
gende Fassung:

„4. eine sechsmonatige Praxiszeit in der Krankenhaushygiene
abgeleistet hat oder eine zweijährige Tätigkeit nach Maß-
gabe der im Internet unter www.bundesaerztekammer.de
veröffentlichten ergänzenden Rahmenbedingungen für
die strukturierte curriculare Fortbildung Krankenhaus-
hygiene der Bundesärztekammer vom 5. September 2013
absolviert hat.“

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in
Kraft.

Hannover, den 18. Juni 2015

Niedersächsisches Ministerium
für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung

R u n d t

Ministerin
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V e r o r d n u n g
über Zulassungszahlen für Studienplätze zum 

Wintersemester 2015/2016 und zum Sommersemester 2016
(ZZ-VO 2015/2016)

Vom 26. Juni 2015

Aufgrund des § 9 Satz 1 Nr. 3 des Niedersächsischen Hoch-
schulzulassungsgesetzes vom 29. Januar 1998 (Nds. GVBl. S. 51),
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 11. Dezem-
ber 2013 (Nds. GVBl. S. 287), wird verordnet:

§ 1

(1) 1Für die Studiengänge an den Hochschulen in staatli-
cher Verantwortung werden die Zulassungszahlen für das
Wintersemester 2015/2016 und das Sommersemester 2016
durch die Anlagen 1 und 2 festgesetzt. 2Auf die jeweiligen Zu-
lassungszahlen werden die Bewerberinnen und Bewerber für
die angestrebten Abschlüsse mit den Faktoren nach der An-
lage 3 angerechnet.

(2) 1Im Wintersemester 2015/2016 frei gebliebene Studien-
plätze des ersten Semesters sind vorrangig den Zulassungs-
zahlen des ersten Semesters im Sommersemester 2016 hinzu-
zuzählen, soweit ein Studienbeginn zum Sommersemester
2016 angeboten wird. 2Danach noch freie Studienplätze sind
für höhere Semester zu vergeben.

§ 2

1Ist ein Studiengang im ersten Semester zulassungsbe-
schränkt, so gilt dies auch für eingerichtete höhere Semester.
2Die jeweilige Zulassungszahl für jedes höhere Semester ergibt
sich aus der Differenz zwischen der Zulassungszahl für Stu-
dienanfänger (Wintersemester 2015/2016 oder Sommersemes-
ter 2016) und der Zahl der Studierenden nach Ablauf der
Rückmeldefrist für das entsprechende höhere Semester, sofern
in Anlage 1 Abschnitt II nichts anderes bestimmt ist. 3Dabei
gilt

1. im Wintersemester 2015/2016

a) für Fachsemester mit ungerader Zahl die für das Win-
tersemester,

b) für Fachsemester mit gerader Zahl die für das Sommer-
semester,

2. im Sommersemester 2016

a) für Fachsemester mit ungerader Zahl die für das Som-
mersemester,

b) für Fachsemester mit gerader Zahl die für das Winter-
semester

festgesetzte Zulassungszahl.

§ 3

1Nach Abschluss der Vergabeverfahren werden freie Studien-
plätze den Studienplätzen der anderen Studiengänge dersel-
ben Lehreinheit zugerechnet. 2Dazu ist eine Nachbesserung
entsprechend den Vorschriften der Kapazitätsverordnung vom
23. Juni 2003 (Nds. GVBl. S. 222), zuletzt geändert durch Ver-
ordnung vom 23. Mai 2014 (Nds. GVBl. S. 145), vorzunehmen.
3Die freie Aufnahmekapazität ist auf andere Studiengänge der-
selben Lehreinheit im Verhältnis der noch nicht berücksich-
tigten Zulassungsanträge zu verteilen.

§ 4

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in
Kraft.

Hannover, den 26. Juni 2015

Niedersächsisches Ministerium
für Wissenschaft und Kultur

H e i n e n - K l j a j i c

Ministerin
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Anlage 1

(zu § 1 Abs. 1 Satz 1)

I. Zulassungszahlen für Studienanfängerinnen und Studienanfänger an den nachstehend genannten Hochschulen

Universität oder Hochschule

Studiengang

Zulassungszahlen

Studienjahr 2015/2016 davon im

Wintersemester Sommersemester

1 2 3 4

Technische Universität Braunschweig

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Bachelor-Studium in einem Fach

Architektur 193 193 0

Biologie 105 105 0

Biotechnologie 60 60 0

Erziehungswissenschaft 67 67 0

Integrierte Sozialwissenschaft 87 67 20

Psychologie 61 61 0

Umweltingenieurwesen 115 115 0

Umweltnaturwissenschaften 55 55 0

Bachelor-Studium in zwei Fächern mit Lehramtsoption

Biologie und ihre Vermittlung 10 10 0

Evangelische Theologie/Religionspädagogik 27 27 0

Germanistik 80 80 0

Mathematik 15 15 0

Mathematik und ihre Vermittlung 65 65 0

Philosophie 8 8 0

Sport 14 14 0

Bachelor-Studium in zwei Fächern ohne Lehramtsoption

Erziehungswissenschaft 7 7 0

Germanistik 4 4 0

Philosophie 12 12 0

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Staatsexamen 

Lebensmittelchemie 32 32 0

Pharmazie²) 145 76 69

C. Studiengänge mit dem Abschluss: Master1)

Konsekutive Studiengänge ohne Lehrämter

Architektur 80 65 15

Biologie 51 36 15

Biotechnologie 45 40 5

Chemische Biologie 25 25 0

Computational Sciences in Engineering 40 40 0

Medientechnik und Kommunikation 25 20 5

Organisation, Governance, Bildung 50 40 10

Pharmaingenieurwesen 25 25 0

Psychologie 40 40 0

Sustainable Design 30 30 0

Umweltnaturwissenschaften 30 20 10

D. Sonstige weiterführende Studiengänge

Nachhaltiges Management und Schutz 
von Gewässern (Master-Weiterbildung)

20 15 5

Personalentwicklung (Zertifikat-Weiterbildung) 40 40 0

Universität Göttingen

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Bachelor-Studium in einem Fach

Betriebswirtschaftslehre 374 250 124

Biochemie 49 49 0
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Biologie 160 160 0

Biologische Diversität und Ökologie 51 51 0

Ethnologie 18 18 0

Forstwissenschaften 203 203 0

Molecular Ecosystem Sciences 20 20 0

Molekulare Medizin 40 40 0

Ökosystemmanagement 40 40 0

Politikwissenschaft 41 41 0

Psychologie 87 87 0

Sozialwissenschaften 170 170 0

Soziologie 43 43 0

Volkswirtschaftslehre 183 133 50

Wirtschaftsinformatik 75 40 35

Bachelor-Studium in zwei Fächern mit Lehramtsoption Gymnasien

Biologie 16 16 0

Chemie 13 13 0

Deutsch 53 53 0

Englisch 43 43 0

Erdkunde 14 14 0

Geschichte 29 29 0

Latein 21 21 0

Philosophie 6 6 0

Politik 16 16 0

Sport 26 26 0

Werte und Normen 15 15 0

Bachelor-Studium in zwei Fächern mit Lehramtsoption Berufsbildende Schulen

Wirtschaftspädagogik 81 61 20

Bachelor-Studium in zwei Fächern ohne Lehramtsoption

Ethnologie 30 30 0

Geschlechterforschung 25 25 0

Kulturanthropologie 38 38 0

Kunstgeschichte 20 20 0

North American Studies 16 16 0

Philosophie 56 56 0

Politikwissenschaft 91 91 0

Soziologie 33 33 0

Sport 15 15 0

Volkswirtschaftslehre 80 80 0

Wirtschafts-/Sozialgeschichte 15 15 0

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Staatsexamen

Medizin²) 405 203 202

davon 
118 Teilstudienplätze

davon 
59 Teilstudienplätze

davon 
59 Teilstudienplätze

Rechtswissenschaft 449 336 113

Zahnmedizin²) 83 42 41

C. Studiengänge mit dem Abschluss: Master1)

Konsekutive Studiengänge ohne Lehrämter

Angewandte Informatik 26 13 13

Angewandte Statistik 30 30 0

Biologische Diversität und Ökologie 40 40 0

Cardiovascular Science 25 25 0

Chemie 94 62 32

Universität oder Hochschule

Studiengang

Zulassungszahlen

Studienjahr 2015/2016 davon im

Wintersemester Sommersemester

1 2 3 4
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Development Economics 30 15 15

Development, Neural and Behavioral Biology 32 32 0

Finanzen, Rechnungswesen und Steuern 55 30 25

Forstwissenschaften/Waldökologie 149 119 30

Geographie: Ressourcenanalyse und -management 25 25 0

Hydrogeology and Environmental Geoscience 25 25 0

Interkulturelle Germanistik 30 30 0

Interkulturelle Germanistik Deutschland — China 10 10 0

International Economics 60 30 30

International Nature Conservation 10 10 0

Internet Technologies and Information Systems 6 6 0

Marketing und Distributionsmanagement 55 30 25

Microbiology and Biochemestry 48 48 0

Molecular Biology 20 20 0

Molecular Medicine 20 20 0

Neuroscience 20 20 0

Pferdewissenschaften 30 30 0

Physik 140 140 0

Psychologie 60 60 0

Steuerlehre 30 20 10

Unternehmensführung 55 30 25

Wirtschafts-/Sozialgeschichte 10 5 5

Wirtschaftsinformatik 35 20 15

Master Lehramt an Berufsbildenden Schulen

Wirtschaftspädagogik 35 17,5 17,5

Master Lehramt an Gymnasien

Deutsch 36 36 0

Englisch 29 29 0

Geschichte 19 19 0

Sport 17 17 0

D. Sonstige weiterführende Studiengänge

Biologische Diversität und Ökologie (Promotion) 20 20 0

Euroculture (Master-Weiterbildung) 20 20 0

Holzbiologie und Holztechnologie (Promotion) 15 8 7

Molecular Biology (Promotion) 20 20 0

Molecular Medicine (Promotion) 20 10 10

Neuroscience (Promotion) 20 20 0

Universität Hannover

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Bachelor-Studium in einem Fach

Architektur 137 137 0

Biochemie 38 38 0

Biologie 93 93 0

Geographie 55 55 0

IT-Recht und Recht des geistigen Eigentums 35 35 0

Landschaftsarchitektur und Umweltplanung 85 85 0

Life Science 48 48 0

Pflanzenbiotechnologie 40 40 0

Politikwissenschaft 126 126 0

Sozialwissenschaften 140 140 0

Universität oder Hochschule

Studiengang

Zulassungszahlen

Studienjahr 2015/2016 davon im

Wintersemester Sommersemester

1 2 3 4
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Wirtschaftsingenieur 224 224 0

Wirtschaftswissenschaften 622 622 0

Bachelor-Studium in zwei Fächern mit Lehramtsoption Gymnasien

Anglistik 59 59 0

Biologie 30 30 0

Darstellendes Spiel 11 11 0

Geographie 10 10 0

Germanistik 96 96 0

Geschichte 84 84 0

Politik 51 51 0

Religionswissenschaft/Werte und Normen 25 25 0

Spanisch 32 32 0

Sport 37 37 0

Bachelor-Studium in zwei Fächern mit Lehramtsoption Technical Education

Berufliche Fachrichtung

Lebensmittelwissenschaft 31 31 0

2. Fach

Deutsch 10 10 0

Englisch 3 3 0

Politik 10 10 0

Sonderpädagogik an berufsbildenden Schulen 30 30 0

Spanisch 5 5 0

Sport 7 7 0

Bachelor-Studium in zwei Fächern mit Lehramtsoption Sonderpädagogik

Sonderpädagogik 128 128 0

2. Fach

Deutsch 18 18 0

Geschichte 6 6 0

Kunst 6 6 0

Sachunterricht 13 13 0

Sport 3 3 0

Bachelor-Studium in zwei Fächern ohne Lehramtsoption 

Angewandte Sprachwissenschaft 8 8 0

Diversity Education — 
Interkulturelle Bildung und Beratung

10 10 0

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Staatsexamen

Rechtswissenschaft 389 389 0

C. Studiengänge mit dem Abschluss: Master1)

Konsekutive Studiengänge ohne Lehrämter

Advanced Anglophone Studies 10 10 0

Architektur und Städtebau 75 75 0

Atlantic Studies in History, Culture and Society 15 15 0

Biologie der Pflanzen 30 30 0

European Legal Practice/Europäische Rechtspraxis 9 9 0

European Master in Territorial Development 20 20 0

Funktionale und angewandte Linguistik 10 9 1

Gartenbauwissenschaften 35 30 5

Geschichte 10 9 1

International Horticulture 25 25 0

IT-Recht und Recht des geistigen Eigentums 20 20 0

Universität oder Hochschule

Studiengang

Zulassungszahlen

Studienjahr 2015/2016 davon im

Wintersemester Sommersemester

1 2 3 4
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Landschaftsarchitektur 30 22 8

Landschaftswissenschaften 30 30 0

Life Science 20 20 0

Neuere Deutsche Literaturwissenschaft 10 10 0

Pflanzenbiotechnologie 25 23 2

Politikwissenschaft 35 35 0

Religion im kulturellen Kontext 25 25 0

Sonderpädagogik und Rehabilitations-
wissenschaften

40 40 0

Umweltplanung 30 22 8

Wirtschaftsgeographie 25 25 0

Wirtschaftsingenieur 120 100 20

Wirtschaftswissenschaften (2 Semester) 218 218 0

Wirtschaftswissenschaften (4 Semester) 33 33 0

Wissenschaft und Gesellschaft 20 20 0

Master Lehramt an Gymnasien

Deutsch 55 54 1

Medizinische Hochschule Hannover

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Staatsexamen

Medizin-Modellstudiengang HannibaL — 
Hannoverscher, integrierter, berufsorientierter 
und adaptiver Lehrplan²)

270 270 0

Zahnmedizin²) 81 81 0

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Master (konsekutiver Studiengang)¹)

Biochemie 32 24 8

Biomedizin 30 30 0

Tierärztliche Hochschule Hannover

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Staatsexamen

Tiermedizin²) 254 254 0

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Master (konsekutiver Studiengang)¹)

Animal Biology 20 20 0

C. Sonstige weiterführende Studiengänge

PhD-Programm Veterinary Research and 
Life Sciences

12 6 6

Universität Hildesheim

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Bachelor-Studium in einem Fach

Erziehungswissenschaft 110 110 0

Internationale Kommunikation und Übersetzen 271 271 0

Internationales Informationsmanagement 95 95 0

Kreatives Schreiben und Kulturjournalismus 29 29 0

Kulturwissenschaften und ästhetische Praxis 191 191 0

Pädagogische Psychologie 85 85 0

Philosophie-Künste-Medien 37 37 0

Sozial-/Organisationspädagogik 128 128 0

Szenische Künste 25 25 0

Bachelor-Studium in zwei Fächern

Biologie 21 21 0

Chemie 16 16 0

Deutsch 110 110 0

Universität oder Hochschule

Studiengang

Zulassungszahlen

Studienjahr 2015/2016 davon im

Wintersemester Sommersemester

1 2 3 4
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Englisch 71 71 0

Erdkunde 28 28 0

Evangelische Religion 20 20 0

Geschichte 18 18 0

Informationstechnologie 15 10 5

Katholische Religion 41 41 0

Kunst 13 13 0

Mathematik 80 75 5

Musikerziehung 14 14 0

Physik 9 9 0

Politik 30 30 0

Sport 24 24 0

Technik 14 14 0

Wirtschaft 16 16 0

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Master1)

Konsekutive Studiengänge ohne Lehrämter

Deutsch als Zweitsprache/
Deutsch als Fremdsprache

25 25 0

Erziehungswissenschaft 60 60 0

Inszenierung der Künste und Medien 28 14 14

Kulturvermittlung 25 15 10

Literarisches Schreiben 17 17 0

Medientext und Medienübersetzung 30 30 0

Psychologie 45 45 0

Sozial-/Organisationspädagogik 45 45 0

Sportwissenschaft 15 10 5

Umwelt, Naturschutz, Nachhaltigkeitsbildung 15 10 5

C. Sonstige weiterführende Studiengänge

Inklusive Pädagogik und Kommunikation 
(Master-Weiterbildung)

30 15 15

Kulturelle Diversität in der musikalischen 
Bildung (Master-Weiterbildung)

15 15 0

Organisation Studies (Master-Weiterbildung) 30 30 0

Sozial- und Organisationspädagogik (Promotion) 15 10 5

Universität Lüneburg

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Bachelor-Studium in einem Fach

Integriertes Care Management (berufsbegleitend) 28 28 0

Musik in der Kindheit (berufsbegleitend) 25 25 0

Soziale Arbeit für Erzieherinnen und Erzieher
(berufsbegleitend)

35 35 0

Bachelor-Studium in zwei Fächern ohne Lehramtsoption

Betriebswirtschaftslehre (Major-Fach) 213 213 0

Bildungswissenschaft (Minor-Fach) 10 10 0

Digital Media (Major-Fach) 30 30 0

Digitale Medien/Kulturinformatik (Minor-Fach) 10 10 0

E-Business (Minor-Fach) 10 10 0

Ingenieurwissenschaften (Industrie) (Major-Fach) 64 64 0

International Business Administration 
& Entrepreneurship (Major-Fach)

29 29 0

Kulturwissenschaften (Major-Fach) 220 220 0

Nachhaltigkeitswissenschaften (Minor-Fach) 17 17 0

Universität oder Hochschule

Studiengang

Zulassungszahlen

Studienjahr 2015/2016 davon im

Wintersemester Sommersemester

1 2 3 4



Nds. GVBl. Nr. 9/2015, ausgegeben am 7. 7. 2015

112

Philosophie (Minor-Fach) 10 10 0

Politikwissenschaft (Major-Fach) 35 35 0

Politikwissenschaft (Minor-Fach) 12 12 0

Psychologie (Grundlagen) (Major-Fach) 64 64 0

Raumwissenschaften (Minor-Fach) 10 10 0

Rechtswissenschaften (Unternehmens- und 
Wirtschaftsrecht) (Major-Fach)

89 89 0

Studium Individuale (Major-Fach) 30 30 0

Studium Individuale (Minor-Fach) 6 6 0

Umweltwissenschaften (Major-Fach) 132 132 0

Volkswirtschaftslehre (Major-Fach) 37 37 0

Wirtschaftsinformatik (Major-Fach) 57 57 0

Wirtschaftspsychologie (Minor-Fach) 32 32 0

Bachelor-Studium in zwei Fächern mit Lehramtsoption

Biologie 13 13 0

Chemie 12 12 0

Deutsch 60 60 0

Englisch 22 22 0

Evangelische Religion 18 18 0

Kunst 23 23 0

Mathematik 46 46 0

Musik 12 12 0

Politik 12 12 0

Sachunterricht 41 41 0

Sport 18 18 0

Bachelor-Studium in zwei Fächern mit Lehramtsoption Berufsbildende Schulen

Berufliche Fachrichtung

Berufliche Bildung in der Sozialpädagogik 40 40 0

Wirtschaftspädagogik 28 28 0

2. Fach

Deutsch 6 6 0

Mathematik 3 3 0

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Master1)

Konsekutive Studiengänge ohne Lehrämter

Bildungswissenschaft — Educational Sciences 25 25 0

Global Sustainability Science 10 10 0

International Economic Law 25 25 0

Kulturwissenschaften — Culture, Arts and Media 68 68 0

Management & Business Development 40 40 0

Management & Data Science 25 25 0

Management & Engineering 50 50 0

Management & Financial Institutions 35 35 0

Management & Human Resources 40 40 0

Management & Marketing 45 45 0

Nachhaltigkeitswissenschaft — 
Sustainability Science

38 38 0

Staatswissenschaften — 
Public Economics, Law & Politics

40 40 0

C. Sonstige weiterführende Studiengänge

Baurecht und Baumanagement 
(Master-Weiterbildung)

25 25 0

Competition & Regulation (Master-Weiterbildung) 25 13 12

Universität oder Hochschule

Studiengang

Zulassungszahlen

Studienjahr 2015/2016 davon im

Wintersemester Sommersemester

1 2 3 4
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Corporate & Business Law 
(Master-Weiterbildung)

25 13 12

Governance and Human Rights
(Master-Weiterbildung)

20 20 0

Manufacturing Management/
Industriemanagement (Master-Weiterbildung)

20 0 20

Master in Auditing (Master-Weiterbildung) 40 0 40

Performance Management (Master-Weiterbildung) 20 0 20

Prävention und Gesundheitsförderung 
(Master-Weiterbildung)

20 0 20

Sozialmanagement (Master-Weiterbildung) 20 0 20

Strategic Management (Master-Weiterbildung) 25 0 25

Sustainability Management 
(Master-Weiterbildung)

50 0 50

Tax Law — Steuerrecht (Master-Weiterbildung) 25 25 0

Wirtschaftsingenieurwissenschaften 
(Master-Weiterbildung)

20 0 20

Universität Oldenburg

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Bachelor-Studium in einem Fach

Betriebswirtschaftslehre 106 106 0

Biologie 93 93 0

Comparative & European Law 35 35 0

Nachhaltigkeitsökonomik 25 25 0

Pädagogik 89 89 0

Sozialwissenschaften 66 66 0

Umweltwissenschaften 105 105 0

Wirtschaftsinformatik 125 125 0

Wirtschaftswissenschaften 108 108 0

Bachelor-Studium in zwei Fächern

Biologie 30 30 0

Elementarmathematik 54 54 0

Gender Studies 16 16 0

Geographie (in Kooperation mit der 
Universität Bremen)

5 5 0

Germanistik 132 132 0

Geschichte 55 55 0

Interdisziplinäre Sachbildung/Sachunterricht 27 27 0

Mathematik 81 81 0

Ökonomische Bildung 31 31 0

Pädagogik 30 30 0

Politik-Wirtschaft 35 35 0

Sonderpädagogik 113 113 0

Sozialwissenschaften 50 50 0

Wirtschaftswissenschaften 56 56 0

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Staatsexamen

Modellstudiengang Humanmedizin (in Koopera-
tion mit der Rijkuniversiteit Groningen)2)3)

40 40 0

C. Studiengänge mit dem Abschluss: Master1)

Konsekutive Studiengänge ohne Lehrämter

Erziehungs- und Bildungswissenschaften 70 70 0

European Master of Migration and 
Intercultural Relations

25 25 0

Universität oder Hochschule

Studiengang

Zulassungszahlen

Studienjahr 2015/2016 davon im

Wintersemester Sommersemester

1 2 3 4
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Museum und Ausstellung 10 10 0

Neurocognitive Psychology 43 43 0

Renewable Energy 25 25 0

Sustainability Economics and Management 45 45 0

Wirtschafts- und Rechtswissenschaften 95 95 0

Universität Osnabrück

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Bachelor-Studium in einem Fach

Biowissenschaften 94 94 0

Cognitive Science 119 119 0

Europäische Studien 45 45 0

Psychologie 78 78 0

Sozialwissenschaften 63 63 0

Wirtschaftsinformatik 25 25 0

Wirtschaftsrecht 88 88 0

Wirtschaftswissenschaft 313 313 0

Bachelor-Studium in zwei Fächern Fachwissenschaft und mit Lehramtsoption Gymnasien

Anglistik 53 53 0

Biologie 40 40 0

Geographie 56 56 0

Germanistik 64 64 0

Geschichte 47 47 0

Mathematik 37 37 0

Pädagogik 42 42 0

Politikwissenschaft 15 15 0

Soziologie 15 15 0

Spanisch 29 29 0

Sport 18 18 0

Bachelor-Studium in zwei Fächern mit Lehramtsoption Grund-, Haupt- und Realschulen

Biologie 13 13 0

Deutsch 39 39 0

Englisch 37 37 0

Mathematik 26 26 0

Sachunterricht 16 16 0

Sport 11 11 0

Bachelor-Studium in zwei Fächern mit Lehramtsoption Berufsbildende Schulen

Berufliche Fachrichtung

Gesundheitswissenschaften 29 29 0

Kosmetologie 28 28 0

Pflegewissenschaften 25 25 0

2. Fach

Sport 9 9 0

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Staatsexamen

Rechtswissenschaft 418 418 0

C. Studiengänge mit dem Abschluss: Master1)

Konsekutive Studiengänge ohne Lehrämter

Biowissenschaften 40 40 0

Demokratisches Regieren und Zivilgesellschaft 30 15 15

Interkulturelle Psychologie 25 25 0

Universität oder Hochschule

Studiengang

Zulassungszahlen

Studienjahr 2015/2016 davon im

Wintersemester Sommersemester

1 2 3 4
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Internationale Migration und interkulturelle
Beziehung

30 30 0

Klinische Psychologie 45 45 0

Pädagogik 30 15 15

D. Sonstige weiterführende Studiengänge

Steuerwissenschaft (Taxation) 
(Master-Weiterbildung 2-semestrig)

40 40 0

Universität Vechta

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Bachelor-Studium in einem Fach

Soziale Arbeit 183 183 0

Bachelor-Studium in zwei Fächern

Deutsch 82 82 0

Mathematik 47 47 0

Sachunterricht 55 55 0

Sozialwissenschaften 81 81 0

Hochschule für Musik, Theater und Medien Hannover

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Bachelor-Studium in einem Fach

Gesang 11 11 0

Jazz/Rock/Pop 10 10 0

Kirchenmusik 3 3 0

Klavier 9 9 0

Komposition 2 2 0

Künstlerische Ausbildung-Instrumentalmusik 24 24 0

Künstlerisch-pädagogische Ausbildung Musik 16 16 0

Medienmanagement 38 38 0

Popular Music 10 10 0

Bachelor-Studium in zwei Fächern

Musik 32 32 0

Musik (Lehramt für Sonderpädagogik) 5 5 0

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Diplom

Schauspiel 10 10 0

C. Studiengänge mit dem Abschluss: Master1)

Konsekutive Studiengänge ohne Lehrämter

Dirigieren 2 2 0

Gesang in freiberuflicher Tätigkeit 6 6 0

Gesang/Oper 8 8 0

Jazz/Rock/Pop 2 2 0

Kammermusik 10 10 0

Kinder-/Jugendchorleitung 3 3 0

Kirchenmusik 3 3 0

Komposition 2 2 0

Künstlerische Ausbildung-Instrumentalmusik 30 30 0

Künstlerisch-pädagogische Ausbildung Musik 6 6 0

Medien und Musik 17 17 0

Medienmanagement 14 14 0

Musikforschung und -vermittlung 9 9 0

Musiktheorie 3 3 0

Tasteninstrumente 16 16 0

Master Lehramt an Gymnasien

Musik 17 17 0

Universität oder Hochschule

Studiengang

Zulassungszahlen

Studienjahr 2015/2016 davon im

Wintersemester Sommersemester

1 2 3 4
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Master Lehramt für Sonderpädagogik

Musik 7 7 0

D. Sonstige weiterführende Studiengänge

Soloklasse (Diplom-Aufbau) 18 18 0

Hochschule für Bildende Künste Braunschweig

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Bachelor-Studium in einem Fach

Design in der digitalen Gesellschaft 25 25 0

Visuelle Kommunikation 23 23 0

Bachelor-Studium in zwei Fächern

Darstellendes Spiel 15 15 0

Kunstvermittlung 26 26 0

Kunstwissenschaft 31 31 0

Medienwissenschaften 41 41 0

Visuelle Kommunikation 2 2 0

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Diplom

Freie Kunst 42 42 0

C. Studiengänge mit dem Abschluss: Master1)

Konsekutive Studiengänge ohne Lehrämter

Kunstwissenschaft 15 15 0

Medienwissenschaften 25 25 0

Transformation Design 15 15 0

Master Lehramt an Gymnasien

Darstellendes Spiel 10 10 0

Kunst 10 10 0

D. Sonstige weiterführende Studiengänge

Bildende Kunst (Meisterschüler) 25 25 0
1) Die Zulassungszahlen werden unter Berücksichtigung des § 1 Abs. 2 der Kapazitätsverordnung festgesetzt.

²) Auswahlverfahren der Stiftung für Hochschulzulassung (hochschulstart.de)
3) Die Zulassungszahl beruht auf § 72 Abs. 13 Satz 1 NHG.

Universität oder Hochschule

Studiengang

Zulassungszahlen

Studienjahr 2015/2016 davon im

Wintersemester Sommersemester

1 2 3 4



Nds. GVBl. Nr. 9/2015, ausgegeben am 7. 7. 2015

117

II. Besondere Zulassungsbeschränkungen für höhere Fachsemester

Abweichend von § 2 Satz 1 werden an Stelle der Zulassungszahl für Studienanfänger folgende Aufnahmegrenzen oder -sperren
festgesetzt und andere Ausnahmen vorgesehen:

Universität oder Hochschule Angaben beziehen sich auf das WS

Studiengang  

1 2

Technische Universität Braunschweig

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor

Bachelor-Studium in einem Fach

Architektur+ 5. und 7. Fachsemester im Wintersemester 2015/2016 30

Architektur+ 4. und 6. Fachsemester im Sommersemester 2016 30

Universität Göttingen

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor

Bachelor-Studium in einem Fach

Biologie 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Ethnologie 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Forstwissenschaften 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Molecular Ecosystem Sciences 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Politikwissenschaften 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Sozialwissenschaften 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Soziologie 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Wirtschaftsinformatik 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Bachelor-Studium in zwei Fächern mit Lehramtsoption Gymnasien

Englisch 3. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Latein 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Philosophie 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Politik 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Sport 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Werte und Normen 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Bachelor-Studium in zwei Fächern ohne Lehramtsoption

Ethnologie 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Geschlechterforschung 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Kulturanthropologie 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Kunstgeschichte 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

North American Studies 3. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Philosophie 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Politikwissenschaft 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Soziologie 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Sport 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Volkswirtschaftslehre 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Wirtschafts-/Sozialgeschichte 2. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Staatsexamen

Medizin

2. bis 4. Fachsemester je 203

davon je 59 Teilstudienplätze

5. und höhere Fachsemester je 144

Rechtswissenschaften 3. und höhere Fachsemester keine Zulassungsbeschränkung

Universität Lüneburg

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor

Bachelor-Studium in einem Fach

Integriertes Care Management (berufsbegleitend) 0

Musik in der Kindheit (berufsbegleitend) 0

Soziale Arbeit für Erzieherinnen und Erzieher (berufsbegleitend) 0
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Bachelor-Studium in zwei Fächern ohne Lehramtsoption

Environmental and Sustainability Studies (Major-Fach) 4. und 5. Fachsemester 17

Betriebswirtschaftslehre PLUS (Major-Fach) 5. und 6. Fachsemester 29

B. Sonstige weiterführende Studiengänge

Baurecht und Baumanagement (Master-Weiterbildung) 0

Competition & Regulation (Master-Weiterbildung) 0

Corporate & Business Law (Master-Weiterbildung) 0

Governance and Human Rights (Master-Weiterbildung) 0

Master in Auditing (Master-Weiterbildung) 0

Performance Management (Master-Weiterbildung) 0

Prävention und Gesundheitsförderung (Master-Weiterbildung) 0

Sozialmanagement (Master-Weiterbildung) 0

Tax Law — Steuerrecht (Master-Weiterbildung) 0

Wirtschaftsingenieurwissenschaften (Master-Weiterbildung) 0

Universität oder Hochschule Angaben beziehen sich auf das WS

Studiengang  

1 2



Nds. GVBl. Nr. 9/2015, ausgegeben am 7. 7. 2015

119

Anlage 2

(zu § 1 Abs. 1 Satz 1)

Zulassungszahlen für Studienanfängerinnen und Studienanfänger an den nachstehend genannten Fachhochschulen

Fachhochschule

Studiengang

Zulassungszahlen

Studienjahr 2015/2016 davon im

Wintersemester Sommersemester

1 2 3 4

Hochschule Braunschweig/Wolfenbüttel, Standort Salzgitter

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Logistik- und Informationsmanagement 35 35 0

Logistik im Praxisverbund 22 22 0

Mediendesign 51 51 0

Medienkommunikation 53 53 0

Medienmanagement 75 75 0

Personenverkehrsmanagement 49 49 0

Sportmanagement 57 57 0

Stadt- und Regionalmanagement 65 65 0

Tourismusmanagement 56 56 0

Transport- und Logistikmanagement 58 58 0

Wirtschaftsingenieurwesen Verkehr 47 47 0

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Master (konsekutiver Studiengang)1)

Führung in Dienstleistungsunternehmen 25 25 0

Kommunikationsmanagement 25 25 0

Verkehr und Logistik 25 0 25

C. Sonstige weiterführende Studiengänge

Umwelt- und Qualitätsmanagement 
(Master-Weiterbildung)

10 10 0

Vertriebsmanagement (Master-Weiterbildung) 15 0 15

Hochschule Braunschweig/Wolfenbüttel, Standort Suderburg

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Betriebswirtschaftslehre online 62 62 0

Handel und Logistik 83 42 41

Soziale Arbeit 102 51 51

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Master (konsekutiver Studiengang)1)

Wasserwirtschaft im globalen Wandel 20 20 0

C. Sonstige weiterführende Studiengänge

Betriebswirtschaftslehre online 
(Master-Weiterbildung)

20 10 10

Hochschule Braunschweig/Wolfenbüttel, Standort Wolfenbüttel

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Elektro- und Informationstechnik 
im Praxisverbund 

56 56 0

Maschinenbau  123 85 38

Maschinenbau im Praxisverbund 60 60 0

Recht, Finanzmanagement und Steuern 92 46 46

Recht, Personalmanagement und -psychologie 89 45 44

Soziale Arbeit 254 127 127

Wirtschaftsinformatik 33 33 0

Wirtschaftsingenieurwesen/Maschinenbau 46 30 16

Wirtschaftsingenieurwesen/
Maschinenbau im Praxisverbund

24 24 0

Wirtschaftsrecht 93 47 46

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Master (konsekutiver Studiengang)1)

Energiesystemtechnik 25 25 0

Intelligente Mobilität und Energiesysteme 25 13 12
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International Law and Business 45 45 0

Präventive Soziale Arbeit 30 30 0

Systems Engineering 25 17 8

C. Sonstige weiterführende Studiengänge

Automotive Production (Master-Weiterbildung) 25 15 10

Entrepreneurship & Innovationmanagement
(Master-Weiterbildung)

20 10 10

Erlebnispädagogik/Outdoortraining 
(Zertifikat-Weiterbildung)

20 0 20

Netztechnik und Netzbetrieb 
(Master-Weiterbildung)

20 20 0

Sozialmanagement (Master-Weiterbildung) 20 20 0

Wirtschaftsinformatik online 
(Master-Weiterbildung)

9 9 0

Hochschule Braunschweig/Wolfenbüttel, Standort Wolfsburg

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Angewandte Pflegewissenschaften 25 25 0

Angewandte Pflegewissenschaften 
im Praxisverbund (Beginn im 3. Fachsemester)

35 0 35

Betriebswirtschaftslehre 119 119 0

Betriebswirtschaftslehre im Praxisverbund 25 25 0

Fahrzeugmechatronik und -informatik 60 40 20

Fahrzeugmechatronik und -informatik 
im Praxisverbund

20 20 0

Fahrzeugtechnik 193 129 64

Fahrzeugtechnik im Praxisverbund 49 49 0

Management im Gesundheitswesen 151 151 0

Wirtschaftsingenieurwesen/
Automobiltechnologie

90 90 0

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Master (konsekutiver Studiengang)1)

Fahrzeugtechnik 20 0 20

Strategisches Management 30 30 0

C. Sonstige weiterführende Studiengänge

Alternative Antriebe in der Fahrzeugtechnik
(Master-Weiterbildung)

40 0 40

Automotive Service Technology and Processes
(Master-Weiterbildung)

20 20 0

Fahrzeugsystemtechnologien 
(Master-Weiterbildung)

24 24 0

Wirtschaft für Ingenieurinnen und Ingenieure 
(Master-Weiterbildung)

60 30 30

Hochschule Emden/Leer, Standort Emden

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Betriebswirtschaft 143 143 0

Biotechnologie/Bioinformatik 58 58 0

International Business Administration 74 74 0

Medientechnik 52 52 0

Soziale Arbeit 175 175 0

Sozial- und Gesundheitsmanagement 71 71 0

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Master (konsekutiver Studiengang)1)

Business Management 25 25 0

Management Consulting 25 25 0

Medieninformatik online 9 9 0

Soziale Arbeit 25 25 0

Fachhochschule

Studiengang

Zulassungszahlen

Studienjahr 2015/2016 davon im

Wintersemester Sommersemester

1 2 3 4
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Hochschule Emden/Leer, Standort Leer

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Nautik 50 25 25

Hochschule Hannover, Standort Hannover

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Angewandte Informatik 83 83 0

Angewandte Mathematik 37 37 0

Bank- und Versicherungswesen 
(Beginn im 4. Fachsemester)

14 14 0

Betriebswirtschaftslehre 200 100 100

Elektrotechnik und Informationstechnik 196 125 71

Fotojournalismus und Dokumentarfotografie 38 38 0

Heilpädagogik — Inklusive Bildung
und Begleitung

31 0 31

Heilpädagogik berufsintegrierend —
Inklusive Bildung und Begleitung

38 38 0

Informationsmanagement 79 79 0

Informationsmanagement (berufsbegleitend) 24 24 0

Innenarchitektur 38 38 0

Integrated Media & Communication (dual) 25 25 0

International Business Studies 25 25 0

Journalistik 44 44 0

Lebensmittelverpackungstechnologie 29 29 0

Maschinenbau 249 165 84

Maschinenbau-Informatik 37 37 0

Mechatronik 52 35 17

Mechatronik dual 16 16 0

Mediendesign 35 35 0

Mediendesign-Informatik 37 37 0

Medizinisches Informationsmanagement 69 69 0

Milchwirtschaftliche Lebensmitteltechnologie 27 27 0

Modedesign 42 42 0

Pflege (Beginn im 4. Fachsemester) 46 46 0

Produkt-Design 41 41 0

Public Relations 57 57 0

Religionspädagogik und Soziale Arbeit 37 37 0

Soziale Arbeit 193 97 96

Szenografie — Kostüm 27 27 0

Technische Redaktion 52 52 0

Technologie Nachwachsender Rohstoffe 35 35 0

Veranstaltungsmanagement 37 37 0

Verfahrens-, Energie- und Umwelttechnik 74 49 25

Visuelle Kommunikation 38 38 0

Wirtschaftsinformatik 121 61 60

Wirtschaftsingenieur/Elektrotechnik 91 60 31

Wirtschaftsingenieur/Maschinenbau 114 57 57

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Master (konsekutiver Studiengang)1)

Angewandte Informatik 33 33 0

Bildungswissenschaften und Management
für Pflege- und Gesundheitsberufe

26 26 0

Design und Medien 24 24 0

Elektrische Energiesysteme und 
Elektromobilität

29 15 14

Fachhochschule

Studiengang

Zulassungszahlen

Studienjahr 2015/2016 davon im

Wintersemester Sommersemester

1 2 3 4
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Fernsehjournalismus 15 15 0

Kommunikationsmanagement 14 14 0

Maschinenbau-Entwicklung 14 7 7

Medizinisches Informationsmanagement 20 0 20

Milch- und Verpackungswirtschaft 17 0 17

Process-Engineering und Produktions-
management

14 7 7

Sensor- und Automatisierungstechnik 30 15 15

Unternehmensentwicklung 66 33 33

Wertschöpfungsmanagement im 
Maschinenbau dual

14 0 14

C. Sonstige weiterführende Studiengänge

Informations- und Wissensmanagement
(Master-Weiterbildung)

15 15 0

Mittelständische Unternehmensführung 
in Entrepreneurship (Master-Weiterbildung)

15 15 0

Nachhaltiges Energie-Design für Gebäude 
(Master-Weiterbildung)

21 11 10

Hochschule Hildesheim/Holzminden/Göttingen, Standort Göttingen

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Arboristik 43 43 0

Forstwirtschaft 82 82 0

Wirtschaftsingenieurwesen 69 69 0

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Master (konsekutiver Studiengang)1)

Nachwachsende Rohstoffe und erneuerbare
Energien

22 22 0

Regionalmanagement und Wirtschafts-
förderung

22 22 0

Hochschule Hildesheim/Holzminden/Göttingen, Standort Hildesheim

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Bildung und Erziehung im Kindesalter 76 39 37

Gestaltung 161 81 80

Soziale Arbeit 201 100 101

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Master (konsekutiver Studiengang)1)

Gestaltung 60 30 30

Soziale Arbeit 24 24 0

Hochschule Hildesheim/Holzminden/Göttingen, Standort Holzminden

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Soziale Arbeit 91 91 0

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Master (konsekutiver Studiengang)1)

Immobilienmanagement 40 40 0

Soziale Arbeit 21 21 0

Hochschule Osnabrück, Standort Lingen

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Allgemeiner Maschinenbau 36 36 0

Betriebswirtschaft dual 106 106 0

Betriebswirtschaft und Management 86 86 0

Engineering technischer Systeme 56 56 0

Kommunikationsmanagement 71 71 0

Management betrieblicher Systeme dual 35 35 0

Pflege dual 42 42 0

Fachhochschule

Studiengang

Zulassungszahlen

Studienjahr 2015/2016 davon im

Wintersemester Sommersemester

1 2 3 4
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Theaterpädagogik 18 18 0

Wirtschaftsinformatik 34 34 0

Wirtschaftsinformatik dual 23 23 0

Wirtschaftsingenieurwesen 81 81 0

Wirtschaftsingenieurwesen dual 45 45 0

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Master (konsekutiver Studiengang)1)

Kommunikation und Management 25 25 0

Wirtschaftsingenieurwesen-Energiewirtschaft 26 26 0

C. Sonstige weiterführende Studiengänge

Corporate Communications 
(Master-Weiterbildung)

26 0 26

Führung und Organisation 
(Master-Weiterbildung)

26 26 0

Technologieanalyse, -engineering und 
-management (Master-Weiterbildung)

26 26 0

Wirtschaftsingenieurwesen 
(Master-Weiterbildung)

26 26 0

Hochschule Osnabrück, Standort Osnabrück

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Bachelor-Studium in einem Fach

Aircraft and Flight Engineering 18 18 0

Angewandte Volkswirtschaftslehre 46 46 0

Baubetriebswirtschaft dual 37 37 0

Betriebliches Informationsmanagement 61 61 0

Betriebswirtschaft und Management 166 126 40

Betriebswirtschaft dual 25 25 0

Betriebswirtschaft im Gesundheitswesen 72 36 36

Bioverfahrenstechnik in Agrar- und 
Lebensmittelwirtschaft

59 59 0

Dentaltechnologie 40 40 0

Elektrotechnik 102 69 33

Elektrotechnik im Praxisverbund 11 0 11

Ergotherapie/Logopädie/Physiotherapie 
(Beginn im 4. Fachsemester)

89 44 45

Ergotherapie/Physiotherapie dual 55 0 55

Europäisches Elektrotechnik/
Informatik Studium (EES/EIS)

15 15 0

European Mechanical Engineering Studies 7 7 0

Fahrzeugtechnik 88 53 35

Freiraumplanung 62 62 0

Industrial Design 40 40 0

Informatik-Medieninformatik 121 76 45

Informatik-Technische Informatik 56 56 0

Ingenieurwesen im Landschaftsbau 58 58 0

Internationale Betriebswirtschaft und 
Management

78 39 39

International Management 35 35 0

International Physiotherapy 6 0 6

Kunststofftechnik 16 16 0

Kunststofftechnik im Praxisverbund 9 9 0

Landschaftsentwicklung 45 45 0

Landwirtschaft 121 121 0

Maschinenbau 163 118 45

Fachhochschule

Studiengang

Zulassungszahlen

Studienjahr 2015/2016 davon im

Wintersemester Sommersemester

1 2 3 4
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Maschinenbau im Praxisverbund 25 0 25

Mechatronic  47 47 0

Media and Interactiondesign 42 42 0

Midwifery 37 0 37

Musikerziehung 78 78 0

Öffentliche Verwaltung 83 83 0

Öffentliches Management 36 36 0

Ökotrophologie 55 55 0

Pflege dual 42 42 0

Pflegemanagement 42 0 42

Pflegewissenschaft 35 0 35

Produktionsgartenbau 49 49 0

Soziale Arbeit 80 80 0

Verfahrenstechnik 59 59 0

Werkstofftechnik 16 16 0

Wirtschaftsingenieurwesen im Agri- und 
Hortibusiness

61 61 0

Wirtschaftsingenieurwesen Lebensmittel-
produktion

88 88 0

Wirtschaftspsychologie 82 41 41

Wirtschaftsrecht 117 78 39

Bachelor-Studium in zwei Fächern mit Lehramtsoption Berufsbildende Schulen

Berufliche Fachrichtung

Elektrotechnik 6 6 0

Metalltechnik 18 18 0

Ökotrophologie 26 26 0

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Master1)

Konsekutive Studiengänge ohne Lehrämter

Agrar- und Lebensmittelwirtschaft 53 53 0

Angewandte Werkstoffwissenschaften 26 26 0

Boden, Gewässer, Altlasten 32 32 0

Business Management 25 25 0

Controlling und Finanzen 26 26 0

Elektrotechnik-Automatisierungssysteme 26 26 0

Entwicklung und Produktion 34 34 0

Fahrzeugtechnik 26 26 0

Informatik-Verteilte und Mobile Anwendungen 29 29 0

International Business and Management 25 25 0

Landschaftsarchitektur und Regional-
entwicklung

29 29 0

Management im Gesundheitswesen 27 27 0

Management im Landschaftsbau 28 28 0

Management in Nonprofit-Organisationen 26 26 0

Mechatronic Systems Engineering 29 29 0

Soziale Arbeit: Lokale Gestaltung
sozialer Teilhabe

26 26 0

Wirtschaftsrecht 25 0 25

C. Sonstige weiterführende Studiengänge

Auditing, Finance and Taxation 
(Master-Weiterbildung)

26 0 26

Bildungsmanagement und Schulentwicklung 
(Master-Weiterbildung)

14 7 7

Erneuerbare Energien (Master-Weiterbildung) 26 26 0

Fachhochschule

Studiengang

Zulassungszahlen

Studienjahr 2015/2016 davon im

Wintersemester Sommersemester

1 2 3 4
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Gesundheitsmanagement/Health Management 
(Master-Weiterbildung)

26 0 26

Hochschul- und Wissenschaftsmanagement 
(Master-Weiterbildung)

26 0 26

International Supply Chain Management 
(Master-Weiterbildung)

26 0 26

Manuelle Therapie (Master-Weiterbildung) 26 26 0

Public Management (Master-Weiterbildung) 26 0 26

Hochschule Wilhelmshaven/Oldenburg/Elsfleth, Standort Elsfleth

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Internationales Logistikmanagement 38 21 17

Nautik 45 27 18

Seeverkehrs- und Hafenwirtschaft 41 26 15

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Master (konsekutiver Studiengang)1)

Maritime Management 20 10 10

Hochschule Wilhelmshaven/Oldenburg/Elsfleth, Standort Oldenburg

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Assistive Technologien 36 36 0

Bauingenieurwesen 146 98 48

Hörtechnik und Audiologie 37 37 0

Wirtschaftsingenieurwesen/Bauwirtschaft 74 74 0

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Master (konsekutiver Studiengang)1)

Architektur 41 35 6

Facility Management und Immobilienwirtschaft 20 0 20

Management und Engineering im Bauwesen 40 10 30

C. Sonstige weiterführende Studiengänge

Public Health (Master-Weiterbildung) 25 25 0

Hochschule Wilhelmshaven/Oldenburg/Elsfleth, Standort Wilhelmshaven

A. Studiengänge mit dem Abschluss: Bachelor1)

Medienwirtschaft und Journalismus 95 58 37

Tourismuswirtschaft 124 84 40

Tourismuswirtschaft deutsch-französisch 11 11 0

Wirtschaft 159 109 50

Wirtschaftsinformatik 72 39 33

Wirtschaftsingenieurwesen 86 58 28

B. Studiengänge mit dem Abschluss: Master (konsekutiver Studiengang)1)

Management Digitaler Medien 25 12 13

Wirtschaftsingenieurwesen 25 12 13

1) Die Zulassungszahlen werden unter Berücksichtigung des § 1 Abs. 2 der Kapazitätsverordnung festgesetzt.

Fachhochschule

Studiengang

Zulassungszahlen

Studienjahr 2015/2016 davon im

Wintersemester Sommersemester

1 2 3 4
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Anlage 3
(zu § 1 Abs. 1 Satz 2)

Faktoren für die Abschlüsse

Abschlüsse Faktor

Bachelor

Bachelor-Studium in einem Fach je 1,00

Bachelor-Studium in zwei Fächern

Hauptfach je 0,67

Nebenfach je 0,33

Major-Fach an der Universität Lüneburg je 0,83

Minor-Fach an der Universität Lüneburg je 0,17

Gleichgewichtete Fächer je 0,50

Sonderpädagogik als Hauptfach je 0,75

Unterrichtsfach in Kombination mit Sonderpädagogik als Hauptfach je 0,25

Berufliche Fachrichtung als Hauptfach mit einem weiteren Unterrichtsfach je 1,00

Aufteilung für die berufliche Fachrichtung und das Unterrichtsfach gemäß dem credit-point-System
oder dem Semesterwochenstunden-
Verhältnis an der Hochschule

Berufliche Fachrichtung als Hauptfach an der Universität Lüneburg je 0,80

Unterrichtsfach in Kombination mit einer beruflichen Fachrichtung
als Hauptfach an der Universität Lüneburg je 0,20

Wirtschaftswissenschaften als Hauptfach an der Universität Oldenburg je 0,75

Unterrichtsfach in Kombination mit Wirtschaftswissenschaften als Hauptfach
an der Universität Oldenburg je 0,25

Wirtschaftspädagogik als Hauptfach an der Universität Göttingen je 0,80

Unterrichtsfach in Kombination mit Wirtschaftspädagogik als Hauptfach
an der Universität Göttingen je 0,20

Master

Master-Studium in einem Fach (konsekutiver Studiengang) je 1,00

Master-Studium in zwei Fächern (alle Lehramtsformen)

Hauptfach je 0,67

Nebenfach je 0,33

Gleichgewichtete Fächer je 0,50

Sonderpädagogik als Hauptfach je 0,75

Unterrichtsfach in Kombination mit Sonderpädagogik als Hauptfach je 0,25

Berufliche Fachrichtung als Hauptfach mit einem weiteren Unterrichtsfach je 1,00

Aufteilung auf die berufliche Fachrichtung und das Unterrichtsfach gemäß dem credit-point-System
oder dem Semesterwochenstunden-
Verhältnis an der Hochschule

Wirtschaftspädagogik als Hauptfach an der Universität Göttingen je 0,72

Unterrichtsfach in Kombination mit Wirtschaftspädagogik als Hauptfach
an der Universität Göttingen je 0,28

Diplom, Staatsexamen je 1,00

Magistra oder Magister artium

Hauptfach je 0,50

Nebenfach je 0,25

Sonstige Abschlüsse in einem weiterführenden Studiengang je 1,00
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V e r o r d n u n g
zur Änderung der Verordnung über die Verwendung
von schwefelhaltigen Schiffskraftstoffen in Seehäfen

Vom 26. Juni 2015

Aufgrund des § 25 Abs. 3 und des § 26 Abs. 1 Satz 1 des
Niedersächsischen Hafensicherheitsgesetzes in der Fassung
vom 16. Februar 2009 (Nds. GVBl. S. 15) wird verordnet:

Artikel 1

§ 4 der Verordnung über die Verwendung von schwefelhal-
tigen Schiffskraftstoffen in Seehäfen vom 5. Februar 2011
(Nds. GVBl. S. 32), geändert durch Verordnung vom 1. April
2014 (Nds. GVBl. S. 93), erhält folgende Fassung:

„§ 4

Überwachung, Zuständigkeit

1Das Staatliche Gewerbeaufsichtsamt Cuxhaven überwacht
die Einhaltung der Bestimmungen des § 3. 2Es kann die not-
wendigen Maßnahmen treffen. 3Es kann insbesondere anord-
nen, dass die Schiffsführerin oder der Schiffsführer

1. das Schiffstagebuch und sonstige Papiere, die sich auf die
Verwendung von Schiffskraftstoffen an Bord beziehen,
vorlegt und

2. Auskünfte über die Verwendung von Schiffskraftstoffen
an Bord des Schiffes gibt, eine Probe des verwendeten
Schiffskraftstoffs nimmt und die Probe aushändigt.“

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in
Kraft.

Hannover, den 26. Juni 2015

Niedersächsisches Ministerium
Für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr

L i e s

Minister
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V e r o r d n u n g
zur Änderung der Vergabeverordnung-Stiftung

Vom 1. Juli 2015

Aufgrund des Artikels 12 Abs. 1 Nrn. 1 und 3 des Staatsver-
trages über die Errichtung einer gemeinsamen Einrichtung für
Hochschulzulassung vom 8. März/5. Juni 2008 (Nds. GVBl.
2010 S. 47, 228) in Verbindung mit § 9 Satz 2 des Niedersäch-
sischen Hochschulzulassungsgesetzes (NHZG) vom 29. Januar
1998 (Nds. GVBl. S. 51), zuletzt geändert durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 11. Dezember 2013 (Nds. GVBl. S. 287), und
des § 9 Satz 1 Nr. 1 NHZG wird verordnet:

Artikel 1

Die Vergabeverordnung-Stiftung vom 21. Mai 2008 (Nds.
GVBl. S. 181), zuletzt geändert durch Verordnung vom 19. Juni
2014 (Nds. GVBl. S. 159), wird wie folgt geändert:

1. In § 10 Abs. 3 Nr. 1 wird nach dem Wort „Namen“ ein
Komma eingefügt und die Worte „und Anschrift“ werden
durch die Worte „Anschrift und E-Mail-Adresse“ ersetzt. 

2. § 19 Abs. 1 Satz 1 wird wie folgt geändert:

a) Nummer 2 erhält folgende Fassung:

„2. einen freiwilligen Wehrdienst nach dem Soldaten-
gesetz in der Fassung vom 30. Mai 2005 (BGBl. I
S. 1482) geleistet haben,“.

b) In Nummer 4 werden die Worte „in der jeweiligen Fas-
sung“ gestrichen.

3. § 21 Abs. 1 Satz 2 wird wie folgt geändert:

a) Nummer 4 wird gestrichen. 

b) Die bisherige Nummer 5 wird Nummer 4.

Artikel 2

1Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in
Kraft. 2Auf Vergabeverfahren, die sich auf Semester vor dem
Wintersemester 2015/2016 beziehen, sind die bisherigen Vor-
schriften weiterhin anzuwenden.

Hannover, den 1. Juli 2015

Niedersächsisches Ministerium
für Wissenschaft und Kultur

H e i n e n - K l j a j i c

Ministerin
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